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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Umweltausschuss 26.10.2010  

Betriebsausschuss 3 (Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr) 

28.10.2010  

Haupt- und Finanzausschuss 02.11.2010  

Rat der Stadt 04.11.2010  

 
Betreff 
 
Ökologische Verbesserung des Deininghauser Baches von km 3,40 bis zum km 3,81, 
in Castrop-Rauxel, gemäß Antrag der Emschergenossenschaft vom 8.4.2009 
Genehmigungsverfahren nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG), früher § 31, von 
km 3,30 bis km 3,58 und Herausnahme der Sohlschalen im Rahmen der betrieblichen 
Instandhaltung von km 3,058 bis km 3,81 
hier: Gesamtstellungnahme der Stadt Castrop-Rauxel im Rahmen Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel nimmt den Sachverhalt zum Genehmigungsverfah-
ren nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz gem. Antrag der Emschergenossenschaft vom 
8.4.2009 zur Kenntnis und erhebt die Stellungnahme der Verwaltung zum Beschluss. 
 
 
 
J. Beisenherz                                                                    Dobrindt 
Bürgermeister                                                                   Techn. Beigeordneter



Sachverhalt 
 
Auf Antrag der Emschergenossenschaft (EG) vom 28.04.2009, hat das Vestische Um-
weltzentrum (Untere Wasserbehörde) des Kreises Recklinghausen mit Schreiben vom 
13.04.2010 die o.g. Antragsunterlagen auf Plangenehmigung nach § 68 WHG zur Stel-
lungnahme im Rahmen der Anhörung der Träger öffentlicher Belange bei der Stadt 
Castrop-Rauxel eingereicht. 
 
Grundstätzlich begrüßt die Stadt Castrop-Rauxel 
 die weiteren ökologischen Umgestaltungsmaßnahmen am Deininghauser Bach. 
 
Zu dem jetzt laufenden o.g. Verfahren werden folgende weitergehende Anregungen 
gegeben: 
 

1. Rechtzeitig vor Beginn der Baumaßnahme ist seitens der Emschergenossen-
schaft eine Luftbildauswertung für die erforderlichen Flächen beim Kampfmittel-
räumdienst in Hagen zu beantragen. Dieser Antrag ist über die Stadt Castrop-
Rauxel, Bereich Feuerwehr, zu stellen. 

 
2. Siehe Gesamtstellungnahme der Stadt Castrop-Rauxel in der Anlage (1). 

 
3. Weitergehende Stellungnahmen werden nicht vorgebracht. Diese Stellungnahme 

ergeht aber unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Rates in einer der nächs-
ten Sitzungen. 
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